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II.1.6.

II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.1.

See the notice on TED website 261319-2022 - Result
Germany-Leipzig: Houses construction work
OJ S 95/2022 17/05/2022
Contract award notice
Works

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Leipziger Wohnungs- und Baugesellschaft mbH
Postal address: Wintergartenstraße 4
Town: Leipzig
NUTS code: DED51 Leipzig, Kreisfreie Stadt
Postal code: 04103
Country: Germany
E-mail: doerthe.lohse@lwb.de
Telephone: +49 934199229421

:Internet address(es)
Main address: www.lwb.de

Type of the contracting authority
Other type: Kommunales Unternehmen in Rechtsform GmbH

Main activity
Housing and community amenities

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Wettbewerblicher Dialog Mockauer Straße 118 in Leipzig
Reference number: LWB_GU_2021_MOCKAU

Main CPV code
45211300 Houses construction work

Type of contract
Works

Short description
Die Leipziger Wohnungs- und Baugesellschaft mbH beabsichtigt, Leistungen zu vergeben, die 
zur Planung und zur schlüsselfertigen Errichtung des Gebäudes, der Außenanlagen und der 
Erschließung des Wohngebäudekomplexes mit altersgerechten Wohnungen und 
Gewerbeflächen im Erdgeschoß in der Mockauer Straße 118 in 04357 Leipzig erforderlich 
sind.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/261319-2022
mailto:doerthe.lohse@lwb.de?subject=TED
http://www.lwb.de
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II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.

II.1.7. Total value of the procurement
Value excluding VAT: 0,01 EUR

Description

Place of performance
NUTS code: DED51 Leipzig, Kreisfreie Stadt
Main site or place of performance: Mockauer Straße 118 in 04357 Leipzig

Description of the procurement
Die Auftraggeberin beabsichtigt den Neubau einer Wohnanlage ohne Tiefgarage sowie die 
Errichtung von Freianlagen auf dem Grundstück Mockauer Straße 118 in Leipzig.
Die Auftraggeberin entwickelt mit den ausgewählten Bewerbern in der Dialogphase Konzepte 
und Lösungen, die dazu befähigen eine funktionale Beschreibung der zu erwartenden 
Leistungen zu formulieren.
In der Angebotsphase sollen alle Leistungen die zur Planung, zur baurechtlichen 
Genehmigung und zur schlüsselfertigen Errichtung des Gebäudes, der Außenanlagen und der 
Erschließung des Wohnungsbauvorhabens erforderlich sind kalkuliert und angeboten werden.
Das Grundstück, bestehend aus dem Flurstück 1369 und einer Teilfläche des Flurstücks 1368, 
hat eine Gesamtgröße von ca. 4 100 m2 und kann planungsrechtlich nach § 34 BauGB bebaut 
werden.
Ziel ist es, auf dem Areal eine seniorengerechte Wohnbebauung mit begleitendem Gewerbe 
zu errichten. Hierzu ist beabsichtigt, die Wohnungen ausschließlich als barrierefreie und roll-
stuhlgerechte Senioren-Apartments mit einer Größe von ca. 45 m2 (1,5 Zimmer) und ca. 60 
m2 (2 Zimmer) in den Obergeschossen zu planen und zu errichten. Ergänzend dazu sollen im 
Erdgeschossbereich Gewerbeeinheiten und Flächen für ein freiwillig nutzbares 
Betreuungsangebot (multifunktionale Gruppen- und Sporträume) angeordnet werden, die das 
Konzept „altersgerechtes Wohnen“ abrunden.
Die näheren Einzelheiten zum Auftragsgegenstand / Projekt und von der Auftraggeberin zur 
Verfügung gestellten Unterlagen und Dokumente sind im elektronischen Ordner D der 
Vergabeunterlagen hinterlegt.
Für die beabsichtigte Beschaffung wurde von der Auftraggeberin ein Technisches 
Anforderungsprofil erstellt. Der im Vergabeverfahren ausgewählte Bestbieter soll das 
Vorhaben nach Zuschlagserteilung entsprechend planen und umsetzen. Hierfür soll er als 
Generalunternehmer beauftragt werden und ist daher sowohl für die vollständige und 
ordnungsgemäße Planung und Genehmigung des Neubauvorhabens als auch für dessen 
ordnungsgemäße und zeitgerechte Fertigstellung verantwortlich. Die Planungsleistungen 
umfassen dabei insbesondere die Leistungsbilder Gebäude und Innenräume gemäß § 34 
HOAI, Tragwerkplanung gemäß § 51 HOAI, Technische Anlagen gemäß § 55 HOAI, 
Freianlagen gemäß § 39 HOAI, Ingenieurbauwerke gemäß § 43 HOAI sowie Brandschutz-, 
Schallschutz-, Wärmeschutz- und ggf. Artenschutzkonzept.
Insgesamt sollen von dem Bestbieter sämtliche Leistungen erbracht werden, die zur 
vollständigen, funktionstauglichen und mangelfreien Erfüllung des Vorhabens erforderlich sind, 
unter Einhaltung der anerkannten Regeln der Technik sowie sämtlicher einschlägigen 
gesetzlichen Bestimmungen und behördlichen Vorschriften, Genehmigungen und Erlaubnisse 
in ihrer jeweils gültigen Fassung nebst aller sonstigen technischen Vorschriften und Normen in 
der zum Zeitpunkt der Abnahme geltenden Fassung. Die Fertigstellung des 
Wohngebäudekomplexes ist für 2024 geplant.

Award criteria
Quality criterion - Name: Qualität der Architektur / Weighting: 30
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V.2.2.

V.2.1.

V.2.

IV.2.9.

IV.2.8.

IV.2.1.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

Quality criterion - Name: Nachhaltigkeit / Weighting: 25
Quality criterion - Name: Bauzeit / Weighting: 10
Cost criterion - Name: Preis / Weighting: 35

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive dialogue

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2021/S 123-324943

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

Title:
Bauleistungen mit dazugehörigen Planungs- und Genehmigungsleistungen zur 
schlüsselfertigen Errichtung eines Wohnungsneubaus in der Mockauer Straße 118 in Leipzig

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
11/05/2022

Information about tenders
Number of tenders received: 3
Number of tenders received from SMEs: 3
Number of tenders received from tenderers from other EU Member States: 0
Number of tenders received from tenderers from non-EU Member States: 0
Number of tenders received by electronic means: 3
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/324943-2021
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VI.5.

VI.4.4.

VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

V.2.5.

V.2.4.

V.2.3. Name and address of the contractor
Official name: Otto Wulff Bauunternehmung GmbH
Postal address: Archenholzstraße 42
Town: Hamburg
NUTS code: DE6 Hamburg
Postal code: 22117
Country: Germany
The contractor is an SME: yes

Information on value of the contract/lot
Initial estimated total value of the contract/lot: 0,01 EUR
Total value of the contract/lot: 0,01 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Sachsen
Postal address: Braustraße 2
Town: Leipzig
Postal code: 04107
Country: Germany

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen:
Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit der Antrag erst nach Zuschlagserteilung 
zugestellt wird(§168 Abs. 2 Satz 1 GWB).Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Tage nach 
Absendung der Bekanntgabe der Vergabe Entscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 
Tage nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post (§ 134 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnis bzw. – soweit die Vergabeverstöße 
aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis zum Ablauf der 
Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 bis 3 GWB). Ein 
Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in§135 Abs. 2GWB genannten Fristen 
verwiesen.

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Vergabekammer Sachsen
Postal address: Braustraße 2
Town: Leipzig
Postal code: 04107
Country: Germany
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Date of dispatch of this notice
12/05/2022


